14

Prof. Dr. Helmut Grothe





      Internationales Privatrecht II
Aus: Abbo Junker, Internationales Privatrecht, München 1998

Fall 22:

Eine Irin und ein Ire heirateten 1966. Das Ehepaar trennte sich 1981; die Ehefrau ging nach Deutschland, brach ihre Beziehungen nach Irland ab und lebte fortan in Bonn mit einem Deutschen zusammen. 1988 stellte sie beim Amtsgericht Bonn einen Antrag auf Ehescheidung. Das irische Recht kannte damals noch keine Scheidung der Ehegatten; der Domicile and Recognition of Foreign Divorces Act 1986 der Republik Irland enthielt aber die Vorschrift, "that a divorce shall be recognized if granted in the country where either spouse is domiciled".
Fall 23:

Eine Deutsche und ein Niederländer heirateten 1967, lebten bis 1987 zusammen in Deutschland, waren berufstätig und erwarben Rentenanwartschaften. Trotz einer Ehekrise verzogen beide gemeinsam 1987 in die Niederlande; die Ehefrau machte den Vorbehalt, daß sie dort nur bleibe, wenn das Verhalten des Mannes sich ändere. Nach drei Wochen ging sie nach Deutschland zurück. Die Ehe wurde in den Niederlanden geschieden. Die Ehefrau beantragt beim Amtsgericht Kleve die Durchführung des Versorgungsausgleichs.
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